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Liebe Leserinnen und Leser, 

vor mir liegt die betriebswirtschaftliche Auswertung 
des vergangenen Jahres. Auf wenigen Seiten, in nackten, 
emotionslosen Zahlen steht dort das Ergebnis schwarz 
auf weiß festgeschrieben. Die bewegten Monate des 
vergangenen Jahres und die Auseinandersetzung mit der 
Corona-Pandemie und ihren Folgen im gesamten Jahr – 
glücklich überstanden. Doch vergessen? Nein, auf keinen 
Fall. Denn unser gutes Ergebnis kam nur zustande, weil 
alle im Team die Nerven behalten haben, sich an die Re-
geln hielten und von gesundem Menschenverstand leiten 
ließen. Trotz großer und kleiner Härten, zusätzlicher, un-
gewohnter Belastungen und Unbequemlichkeiten stan-
den alle ihren Mann bzw. ihre Frau und gaben tagtäglich 
ihr Bestes auf den Baustellen oder im Büro. 
Das macht mich stolz und gibt mir die Gewissheit, dass 
wir die Herausforderungen 2021 meistern werden.

Jörg Baunack
Geschäftsführer
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NEUES VON HEIZUNG-
LÜFTUNG-SANITÄR
Die sechs HLS-Abteilungen der RINOVA sind in 
Bayern, Berlin, Baden-Württemberg und natürlich in 
Sachsen tätig. Sie montieren und installieren Haus-
technik in Neubauten, modernisieren in bewohn-
tem und unbewohntem Bestand und übernehmen 
Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten.

Bauvorhaben Kipsdorfer Straße/Zinnwalder Straße
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Thomas Hess, Leiter Abt. 39: 
Zwischen der Kipsdorfer und der Zinn-
walder Straße entstehen bis zum Som-
mer drei Mehrfamilienhäuser mit insge-
samt 42 Wohnungen. Die Abteilung von 
Thomas Hess ist mit der Errichtung der 
gesamten HLS-Anlagen des Gebäude-
komplexes beauftragt. Das beginnt bei 
der Fernwärmestation, die die Energie 
vom neu gegründeten Versorger Sachsen-
Energie übernimmt und verteilt. In den 
Wohnungen werden über 5.000 m2 Fuß-
bodenheizung installiert, wobei die Bäder 
jeweils noch zusätzliche Badheizkörper 

erhalten. Die Bäder erhalten feuchtege-
führte Einzelraumlüftungen, die von der 
RINOVA ebenso montiert werden wie die 
bodengleichen Duschanlagen, die spül-
randlosen Wand-WC-Anlagen und Ar-
maturen in den Bädern. „Bis zur geplanten 
Fertigstellung Mitte des Jahres ist noch 
viel zu tun. Aber wir bleiben hochkon-
zentriert und werden unseren Teil dazu 
beitragen, dass auch dieses Mal unser 
Auftraggeber mit unserer Leistung am 
Ende vollständig zufrieden ist!“ 

Peter Holzmüller, Leiter Abt. 37:  
Ein Resultat der hohen Energiestandards 
bei Neubauten ist die immer größere Luft-

dichtheit der Wohnräume – mit der Folge, 
dass Frischluft fehlt, Feuchtigkeit und 
verbrauchte Luft geplant abgeführt wer-
den müssen. „Um diese Dilemmasituation 
zu vermeiden, wurde beim Bauvorhaben 
Schellingstraße in Erlangen gleich eine 
Anlage zur kontrollierten Wohnraum-
lüftung mit zusätzlicher Wärmerückge-
winnung eingebaut“, erklärt Holzmüller.

„Sie sorgt automatisch für eine konti-
nuierliche Be- und Entlüftung und er-
möglicht ein individuell einstellbares 
behagliches Raumklima.“ Die integrierte 
Wärmerückgewinnungsanlage nutzt die 
vorhandene Energie der Abluft und wärmt 
die einströmende Frischluft vor. Zusätzlich 
fi ltert die Anlage gleich noch die Frischluft 
und entfernt Feinstaub, Pollen usw. 

NEUES VON HEIZUNG-
LÜFTUNG-SANITÄR

Meine derzeit fünf Mitarbeiter 
auf diesem BV leisten zuverläs-
sig ihren Beitrag, dass dieses 
recht große Bauvorhaben voll 
im Zeitplan fertig werden wird!

„

“THOMAS HESS „Die kontrollierte Wohnraumlüf-
tung mit Wärmerückgewinnung 
passt nicht nur gut in die Zeit, 
sondern spart Energie und redu-
ziert damit die CO2-Emissionen.

„

“PETER HOLZMÜLLER

Wohnzimmer Schlafzimmer

KücheBad

Heizung, Lüftung, Sanitär
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Matthias Salomon, Leiter Abt. 36: 
Bis in den Spätherbst hinein war die 
Abteilung 36 von Matthias Salomon 
im Auftrag der basis|d  GmbH auf der 
Dresdner Rugestraße 7a beschäftigt. 
Zwischen Hauptbahnhof und TU-Cam-
pus entstand in idyllischer Lage ein 
Neubau mit Eigentumswohnungen, 
für den die RINOVA mit den komplet-
ten HLS-Arbeiten beauftragt war. Alle 
Wohnungen erhielten Fußbodenhei-
zung. In die Bäder wurden hochwertige

Echtglasduschabtrennungen und Ar-
maturen eingebaut. „Alles in allem ein
Objekt, in das die Bewohner gern einzie-
hen und in dem sie sich schnell wohl-
fühlen werden“, so der Abteilungsleiter. 

Das Gebäude ist über eine 
Fernwärmekompaktstation an 
die zentrale Wärmeversorgung 
der Stadt angeschlossen.

„

“
MATTHIAS SALOMON

IM TREND: CO2-SPARENDE HEIZUNGEN 
UND WOHLFÜHLBÄDER

Heizung, Lüftung, Sanitär

Bauvorhaben Dresden/Rugestraße
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Jörg Sieber, Leiter Abt. 38: 
Über den Umbau von Bädern wurde an 
dieser Stelle schon des Öfteren berichtet. 
Diesmal stand vor der Abteilung von Jörg 
Sieber die Aufgabe, in einem typischen 
Siedlungshaus Altenbergs aus den 60er-
Jahren bessere, zeitgemäße Raum- und 
Lichtverhältnisse im Bad zu schaffen. 
Erreichen ließ sich das nur über die Än-
derung der Raumgeometrie. Mit einer 
größeren Dusche, die über einen extrem 
tiefen Einstieg verfügt, wurde einer der 
wichtigsten Wünsche der Eigentümer 
erfüllt. Das WC wanderte in Richtung 
Fenster, ein großer formschöner Bad-
heizkörper gleich gegenüber der Dusche 
nimmt jetzt die Handtücher auf, und für 
eine Badewanne ist in dem lang gestreck-
ten Raum trotzdem noch Platz gefunden 
worden, ohne dass die Bewegungsfreiheit 
eingeschränkt wird. Rutschhemmende 
Fliesen und eine ausgewogene Beleuch-
tung des Raumes unterstützen dies noch. 
Insgesamt eine gelungene Sache, so fin-
det es der Abteilungsleiter.

Es ist doch immer wieder er-
staunlich, wie sich Bäder in 
gegebenen Räumen an die 
heutigen Anforderungen und 
Wünsche anpassen lassen. 

„

“
JÖRG SIEBER

Badumbau in einem Siedlungshaus
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Leistungen der Abteilung HLS
� Neu- und Umbau von Heizungs- und Sanitäranlagen
� Barrierefreie Sanitärräume
� Brennwerttechnik
� Pelletheizungen
� Gasinstallation
� Solar- und Wärmepumpentechnik
� Wartung, Instandhaltung und Havarienotdienst

Haustechnik und Ausbau
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Service-Center Heilbronn 

Ronny Wild,  Leiter Abt. 42:
Im Herbst letzten Jahres begann für 
die Fliesenleger des Heilbronner Ser-
vice-Centers die Arbeit in der Stuttgarter 
Maybachstraße 70. Die Implenia Hochbau 
Deutschland errichtet an diesem attrak-
tiven Standort einen Komplex aus 70 
Wohneinheiten mit vier Treppenhäusern, 
fünf Büroetagen und drei Tiefgaragene-
benen sowie einer Kindertagesstätte. 
Mit dem Stuttgarter Projekt Mayliving 
wird die Implenia oberhalb der Stutt-
garter City und direkt am Höhenpark 
Killesberg eine neuartige städtebau-
liche Kombination von Wohnen und 
Arbeit errichten. Das Vorhaben be-
steht aus zwei Kuben. Neben einem 

modernen Bürokomplex beherbergt 
der zweite Kubus elegant geschnittene 
und smart ausgestattete Wohnungen.
Vom Heilbronner Fliesenlegerteam der 
RINOVA wird in den Gewerberäumen 
und den Treppenhäusern Feinsteinzeug 
im Format 30 x 60 verlegt. In den Woh-
nungen kommt ebenfalls – ganz nach 
Wunsch der Eigentümer – Feinsteinzeug 
zwischen 30 x 60 bis zu 120 x 120 zum 
Einsatz. Letztere wiegen dann schon 
einmal zwischen 15 bis 20 Kilogramm. 

RINOVA baut an einem der markantesten Infrastrukturprojekte Stuttgarts

MAY LIVING STUTTGART

Bei Fliesen und Steinzeug gibt 
es fast nichts, was es nicht gibt. 

„
“

RONNY WILD

Blick auf Stuttgart Killesberg
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Jürgen Blattert, Leiter Abt. 41:
Die Waldorfschule Vaihingen an der 
Enz ist Jürgen Blattert noch in guter 
Erinnerung, war er mit seinem Team 
doch vor einigen Jahren an der Errich-
tung der neuen Sporthalle beteiligt. 
Schon damals gab es die kühne Visi-
on der Verantwortlichen, auch für den 
Kindergarten ein neues Gebäude auf 
dem Gelände im Fuchsloch zu errich-
ten. Doch, wie das so ist: Gut Ding will 
Weile haben – und manchmal auch et-
was Glück. Und so konnte im Septem-
ber letzten Jahres der feierliche erste 
Spatenstich für den neuen Waldorf-
kindergarten vorgenommen werden. 
Im ersten Quartal 2021 soll der Roh-
bau fertig sein. „Und dann kommen wir 

Mit unserem ersten Bauvorha-
ben, der HLS-Anlage für die neue 
Sporthalle, hatten wir uns eine 
gute Referenz erarbeitet.

„

“
JÜRGEN BLATTERT

Für eine millimetergenaue Verlegung 
erfordert das ein akkurat eingespiel-
tes Zusammenwirken von zwei erfah-
renen Fliesenlegern. „Schön ist auch, 
dass wir nach modernen Designtrends 
arbeiten, indem z. B. eigentliche Bo-
denfliesen in Bädern und WCs auch 
an den Wänden oder Steinmosaike 
an den Decken verlegt werden. Das 
ist erst einmal ungewöhnlich, aber es 
entstehen wunderbar geschlossene 
und strapazierfähige Oberflächen mit 
außergewöhnlichen Dekoren“, schließt 
Ronny Wild den Einblick in sein jüngs-
tes Bauvorhaben. 

zum Zug“, so der Abteilungsleiter HLS. 
„Wenn alles planmäßig läuft, soll im 
März zusammen mit dem Innenausbau 
auch die Montage der HLS-Anlagen 
beginnen.“ 
Nach Fertigstellung im Herbst 2021 
können dann im neuen Waldorfkin-
dergarten gut und gern ca. 90 Kinder 
in fünf Gruppen betreut werden. Fo
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SERVICE-CENTER 
BERLIN

Foto: joshoon 2000
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Service-Center Berlin 

Gerald Kamin, Leiter Abt. 40:

Bauen im schwierigen Neukölln … 
Beendet haben wir im Dezember 2020 
das Bauvorhaben Ganghoferstraße 2 
in Berlin-Neukölln. In einer verkehrsbe-
ruhigten Anliegerstraße mit typischem 
Berliner Altbaubestand wurde ein Büro 
teilsaniert. Im Auftrag der Hausver-
waltung modernisierte das RINOVA-
Service-Centers die WC-Räume. Dazu 
wurden die Wand- und Bodenfliesen 
erneuert, die gesamten Rohrleitungen 
ausgetauscht und neue Sanitärkeramik 
und Armaturen installiert. 

... und im geschichtsträchtigen 
Charlottenburg

Gegenwärtig arbeitet ein Monteur-
team in der Charlottenburger Witz-
lebenstraße 38. Wer sich in der Ber-
liner Musikgeschichte gut auskennt, 
wird jetzt stutzen und vielleicht an 
die „Lützower Lampe“ denken, jenem 
legendären Etablissement, das in den 
30er-Jahren Stammlokal verfemter 

Künstler und Intellektueller war. Es 
überstand den Krieg und hatte als leicht 
verruchte und amouröse Berliner Attrak-
tion für Exoten und Paradiesvögel sei-
nen zweiten Höhepunkt in den 60er-/
70er-Jahren. Kein Wunder also, dass 
es auch David Bowie in seiner Berliner 
Zeit immer wieder hier hinzog. Aber da 
war die „Lützower Lampe“ mit seiner 
illustren Schar schon ein paar Stra-
ßenecken weitergezogen. Gleichwohl –
wenn das Baustellenradio „Major Tom“ 
und „Heroes“ von David dudelt, könnte 
man schon ins Träumen geraten. 
Viel irdischer sind die Aufgaben der 
RINOVA in diesen Wochen. Bis Ende 
März soll im Auftrag eines privaten 
Bauherrn im Büroteil des Gebäudes die 
komplette Heizungs-, Lüftungs- und 
Sanitäranlage erneuert werden. Viel 
Zeit zum Träumen ist da nicht.

 Interessant ist die Verbindung von 
Gartenbaukultur und Architektur 
des neuen Stadtquartiers.

„

“GERALD KAMIN

SERVICE-CENTER 
BERLIN
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Das Team ist flexibel im Denken und 
Handeln und in der Lage, kurzfristige 
Auftragseingänge zu bearbeiten und 
zu realisieren. 

Gerald Kamin übernahm das Service-Center Berlin

... UND AB HEUTE: SERVICE-CENTER-LEITER  

Wie sind Sie Niederlassungsleiter 
bei RINOVA Berlin geworden?
Anfang des Jahres 2019 wurde ich von 
der RINOVA gefragt, ob ich mir vorstellen 
könnte, die Berliner Niederlassung des 
Unternehmens perspektivisch zu leiten. 
Keine einfache Entscheidung für einen 
selbstständigen Handwerksmeister. In den 
Gesprächen mit unserem Geschäftsführer 
Jörg Baunack und meinem Vorgänger im 
Berliner Service-Center Detlef Gamradt 
wurde mir eine ausreichende Vorlaufzeit 
zur Einarbeitung zugesichert. So begann 
ich Mitte 2019 als Kundendienstmonteur/
Meister. Das gab mir die Gelegenheit, die 
Abläufe, die Kunden und natürlich die Kol-
legen kennenzulernen. Es war also kein 
Sprung ins kalte Wasser, sondern ein glei-
tender Übergangsprozess. 

„

“GERALD KAMIN

Karriere

Was zeichnet die Niederlassung aus? 
Wo liegen ihre Stärken?
Das Center besitzt ein stabiles Kundenpo-
tenzial und kann seinen Stärken, die ich im 
Bereich Reparatur und Wartung sehe, gut 
ausspielen. Das Team ist flexibel im Denken 
und Handeln und in der Lage, kurzfristige 
Auftragseingänge zu bearbeiten und zu 
realisieren. Das kommt uns und unseren 
Kunden natürlich gerade bei Notfällen und 
Havarien sehr entgegen. Für Berlin ist das – 
leider – nicht selbstverständlich, aber umso 
besser für uns. 

In welche Richtung soll sich die Nieder-
lassung Berlin weiterentwickeln?
Ich würde einerseits gern das Leistungs-
spektrum des Centers erweitern, indem 
wir z. B. auch hochwertige Badsanierungen
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www.rinova-berlin.de

Was fällt schwerer – 
anfangen oder aufhören?
Anfangen.

Wo ist der Platz, wo Sie sich am  
wohlsten fühlen?
In einer schönen Runde mit meinen 
Freunden beim Genießen heimatlicher, 
dörfl icher Ruhe. 

Welches ist Ihr Lieblingssport?
Ich bin selber aktiver Sportschütze und 
nehme in unterschiedlichsten Diszipli-
nen an Wettkämpfen teil.

Wie wird die Arbeit des 
Bauhandwerkers 2029 aussehen?
Bauhandwerk wird auch in Zukunft 
körperlich anspruchsvoll sein. Die 
Digitalisierung wird die Organisation 
durchdringen, die Abläufe verändern 
und die Arbeit im Büro verändern. 
Dieser Prozess hat aber schon begon-
nen. Die Monteure vor Ort haben alle 
Handys, wir nutzen Apps zur Kommu-
nikation und Organisation. 

Was ist Ihr Rezept, um fi t zu bleiben?
Gesunde Ernährung, ausreichend 
Schlaf, Bewegung in der Natur – so-
wohl zu Fuß als auch mit dem Fahrrad.

und -modernisierungen anbieten. Und 
dafür werden wir in der nächsten Zeit 
sowohl technisch wie personell und 
weiterbildungsmäßig „aufrüsten“. Ich 
will also das Montageteam mit erfah-
renen Mitarbeitern verstärken. 

Die ersten 100 Tage – welche vordring-
lichen Aufgaben stehen vor Ihnen?
Es muss sich von meiner Seite in die 
Administration eingearbeitet werden; 
da bin ich froh, dass wir im Büro und 
der Arbeitsvorbereitung zwei erfah-
rene Kolleginnen im Center haben. 
Zudem sollen Stück für Stück die Ar-
beitsbedingungen für die Monteure 
verbessert und die Weiterbildung in-
tensiviert werden, damit wir den vor-
handenen wie den künftigen Aufgaben 
gewachsen sein werden. 
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MAURER, PUTZER, 
BETONBAUER

Kombibad in Dresden-Prohlis

Bewehrungsstähle oder Moniereisengefl echte ent-
scheiden über die Stabilität und Elastizität von Beton-
teilen und Fundamenten. Später wird sich über die-
sem Eisengefl echt einer der Sprungtürme erheben.
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Maurer/Putzer

Unsere Erfahrungen mit klein-
teiligen Betonarbeiten innerhalb 
eines komplexen Bauvorhabens 
kommen uns hier sehr zugute.

„

“
TORSTEN HAUBOLD

Das neue Kombibad in Dresden-Prohlis

GRÖSSER, SCHÖNER UND MODERNER

Kombibad in Dresden-Prohlis

Torsten Haubold, Leiter Abt. 21:
Schon seit 2018 wird in Dresden-Prohlis 
an einem neuen Kombibad gebaut, das 
das alte Frei- und Hallenbad von 1988 
ablösen wird. „Wenn alles gut geht“, so 
Torsten Haubold, 
„wird das neue Bad 
in diesem Jahr er-
öffnet.“ Aus seinem 
Maurerteam sind in 
den letzten Mona-
ten meist drei Kol-
legen vor Ort, vor 
allem, um Fundamente für Rutschen 
und Sprunganlagen herzustellen, Be-
tonarbeiten auszuführen und Wand-
und Deckendurchbrüche zu schließen. 
Die Dresdner Bäder GmbH nahm gut 
20 Millionen Euro in die Hand, um eine 
Schwimmhalle für Jung und Alt, für Was-
serratten wie für Kleinkinder, für den 
Breitensport wie die Familien zu bauen. 

Kein Spaßbad, sondern eine Schwimm-
halle mit doppelt so großer Wasser-
fl äche wie bisher, die in drei Abschnitte 
gegliedert ist. Da gibt es zunächst das 
Becken mit sechs 25-Meter-Bahnen für 

den Schul- und Ver-
einssport, den Erleb-
nisbereich mit Rut-
sche, Sprudelliege 
und Planschbecken 
sowie die Sprung-
halle mit 1-Meter-
Brett sowie 3- und 

5-Meter-Sprungturm. Hier sind gerade 
die RINOVA-Mitarbeiter ebenso zu fi nden 
wie im Wellnessbereich und im Küchen-
trakt des zukünftigen Gastrobereiches, 
der sowohl die Besucher der Schwimm-
halle wie die Gäste im Freibad versorgen 
wird. Alles in allem eine tolle Anlage, die 
sicher nicht nur von den Prohlisern gern 
besucht werden wird.
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Stefan Schwartze, Leiter Abt. 48:
In der Dresdner Ulmenstraße im Stadtteil 
Leuben gehört die GWG Dresden-Ost zu 
den großen Wohnungsanbietern. „Gut 
Wohnen in Gemeinschaft“ ist ihr Motto, 
und so wird sich nicht nur sehr um die 
Mieter und Genossenschaftsmitglie-
der gekümmert, sondern auch um die 
Gebäudesubstanz. Im vergangenen 
Herbst waren es die Fassaden der Leu-
bener Objekte, die einen neuen Anstrich 
erhielten. „Mit den Fassadenarbeiten in 
der Ulmenstraße 13–15 war die RINOVA 
beauftragt“, erzählt Stefan Schwartze,
Abteilungsleiter Maler. „Zunächst 
wurde alles gründlich „abgekärchert“, 

anschließend grundiert und vorher 
an manchen Stellen die Armierungen 
und der Putz erneuert. Schlussendlich 
erhielt die Gebäudehülle einen hellen 
terrakottafarbenen Dispersionsanstrich. 
Dieser sollte für die nächsten 15 Jahre 
wieder Schutz bieten und dem Haus ein 
schönes Äußeres geben.

Zum Wohlfühlen gehört auch 
eine ansprechende Farbgebung. 
Das fängt mit der Fassade an 
und setzt sich bis in die eigene 
Wohnung fort.

„

“STEFAN SCHWARTZE

Maler/Lackierer

Wohlfühlen mit der richtigen Farbe 

VORSICHT: FRISCH GESTRICHEN!

Bauvorhaben Ulmenstraße
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Ein schönes Plätzchen zum 
Wohnen, das hier am Rand der 
Dresdner Heide entstand. Ich 
freue mich, dass wir hier mit-
wirken durften.“

„

“
MIRKO SCHAFFRATH

RINOVA verlegt Fliesen- und 
Naturstein in Wohn- und 
Gewerbeobjekten

GUT GEFLIEST

Mirko Schaff rath, Leiter Abt. 51:
Bei der Wahl der Standorte für ihre Bau-
vorhaben beweist die GAMMA IMMO-
BILIEN immer wieder ein gutes Händchen, 
das sich auf detaillierter Ortskenntnis 
gründet. So auch wieder mit den acht neu-
en Eigentumswohnungen in einer moder-
nen Stadtvilla, die in der Großschönauer 
Straße 17 in Dresden-Bühlau errichtet 
wurde. „Wir haben die Wohnungen indi-
viduell nach den Wünschen der Besitzer 
gefliest“, so Mirko Schaffrath. „Dabei 
kamen vor allem großformatige Platten 
und Feinsteinzeug zum Einsatz – ganz 
so, wie es gegenwärtig im Trend liegt.“ 
Das Treppenhaus, in dem die Fliesenle-
ger der RINOVA ebenfalls zum Zuge ka-
men, erhielt einen Belag aus Naturstein. 

Anfang 2020 eröffnete die Haema ihr 
drittes Blutspendezentrum in Dresden 
im allseits bekannten Elbepark. Dort, 
wo ansonsten das Shoppen im Mittel-
punkt steht oder man sich mit Großbild 
und Dolby-Cinema-Sound in die Welt 
des Films stürzt, geht es seitdem auch 
um Lebensrettung.
„Durch uns wurden der Eingangsbe-
reich, die Sanitärräume neu gefl iest und 
Fliesenspiegel in den Arzträumen ange-
bracht“, erzählt der Abteilungsleiter. 

Fliesenleger

Bauvorhaben Großschönauer Straße



� Heizung/Sanitär 
- Neu- und Umbau von Heizungs-  
 und Sanitäranlagen 
- Barrierefreie Sanitärräume 
- Brennwerttechnik 
- Pelletheizung 
- Gasinstallation 
- Solar- und Wärmepumpentechnik

� Kundendienste 
- Wartung und Reparatur von 
 Heizungs-, Lüftungs- und  
 Sanitäranlagen 
- Heizungscheck nach DIN EN 15378 
- Neuinstallationen Haus- und  
  Gebäudetechnik 
- Havariedienst und 24-Std.-Service

� Maler/Lackierer 
- Tapezierarbeiten aller Art 
- Manuelle und maschinelle   
 Spachteltechnik 
- Beschichtungen 
- Anstricharbeiten 
- Fassadenanstrich

� Fliesen/Naturstein 
- Fliesen- und Plattenarbeiten 
- Natursteinverlegung 
- Verlegung von Keramik- und  
 Glasmosaik 
- Untergrundbehandlung/   
 Abdichtung

� Maurer/Putzer 
- Komplettsanierung, Bauberatung,  
 Bauleitung 
- Schadensbegutachtung 
- Baumeisterarbeiten 
- Putzarbeiten 
- Sanierung und Erhaltung   
 historischer Bausubstanz 
- Spezielle Fassaden und Putze 
- Spezialist für Schlämmfassaden  
- Kernbohrungen

� Service-Center Berlin  
- Sanitär- und Heizungs installation 
- Reparaturen/Strangsanierung 
- Havariedienst und 24-Std.-Service 
- Komplette Wohnungssanierung  
 mit allen erforder lichen Gewerken  
 einschließlich deren Koordinierung

� Service-Center Heilbronn 
- Komplettleistung Fliesen/ 
 Naturstein 
- Komplettleistung Heizung/ 
 Sanitär

RINOVA – LEISTUNGSÜBERSICHT

www.rinova-dresden.de




